
 
 

   Juni -  August 2016 

 

 

 

Blauer Flieder 

Leuchtend blüht der blaue Flieder, 
der Lavendel duftet stark 

und die Amseln pfeifen Lieder. 
Rosen locken in den Park. 

Schnurrend schmiegt sich Nachbars Katze 

an den Stuhl und an dein Bein, 
zuckt nach dir mit ihrer Tatze, 
zieht die scharfen Krallen ein. 

Gehen Tage froh vorüber 
ohne Schmerz und ohne Streit: 

Freue dich zufrieden über 
die erfüllte Lebenszeit. 

 

Dr. Erhard Jöst (geb. 1947 
 
 



Gottesdienstkalender Juni – August 2016 
 

Sonntag 26.06. 
5. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst um 9 Uhr 
Epheser 2, 8 

Aktion 1 + 1 für 
Arbeitslose 
 

Sonntag 03.07. 
6. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst um 9 Uhr 
Jesaja 43, 1 

Kirche in 
Mecklenburg 
 

Sonntag 10.07. 
7. So. n. Trinitatis 
Kinderfest 

Gottesdienst im 
Freien um 10 Uhr 
Epheser 2, 19 

Eigene 
Gemeinde 

Sonntag 17.07. 
8. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst um 9 Uhr 
 

Lutherischer 
Weltbund 
 

Sonntag 24.07. 
9. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst um 9 Uhr 
 

Eigene Gemeinde 

Sonntag 31.07. 
10. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst um 9 Uhr 
Epheser 5, 8 + 9 

Förderung christl.-
jüd. Gespräch 
 

Sonntag 07.08. 
11. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst um 9 Uhr 
1. Petrus 5, 5 

Eigene Gemeinde 

Sonntag 14.08. 
12. So. n. 
Trinitatis 
Kirchweih 

Festgottesdienst zur 
Grundsteinlegung 
um 9 Uhr 
Jesaja 42, 3 

Eigene 
Gemeinde 

Sonntag 21.08. 
13. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst um 9 Uhr 
Matthäus 25, 40 

Aufgaben der EKD 

Sonntag 28.08. 
14. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst um 9 Uhr 
Psalm 103, 2 

Diakonie Bayern 



Friedhof 

 

Im Gegensatz zum Reich Gottes, das uns nach dem Tod verheißen ist, 

wo Zeit und Augenblick zur Ewigkeit verschmelzen, ist auf 

kommunalen und kirchlichen Friedhöfen auf dieser Welt die ewige 

Ruhe durchaus zeitlich begrenzt. Sie drückt sich in vorgeschriebenen 

Liegezeiten aus und kostet Geld. 

Alle, die auf dem evangelischen Teil des Friedhofs von Flossenbürg 

(für die katholische Seite kann ich nicht sprechen) ein Grab gemietet 

haben, profitieren vom ehrenamtlichen Engagement und der 

Spendenbereitschaft einiger, die es ermöglichen, dass wir die 

Gebühren bisher so nieder halten können, wie man das in Deutschland 

lange suchen muss. 

Da wir jüngst ein Urnenfeld angelegt haben, Werner Meier sei hier für 

sein großes Engagement ganz herzlich gedankt, haben wir unsere 

Gebühren kürzlich geprüft und angepasst, von Erhöhung kann man 

nicht reden. Diese Gebühren veröffentlichen wir nachstehend: 

 

Friedhofsgebührenordnung 

Das Leichenhaus steht in der Trägerschaft der politischen Gemeinde 

Flossenbürg. Dort anfallende Gebühren sind mit der politischen 

Gemeinde bzw. mit den Leichengräber- und Leichenhausarbeiten 

beauftragten Bestattungsunternehmen gesondert festgelegt. 

 

Gebühren für Grabstätten: 

Einzelgrab   90 €   für 15 Jahre 

Einzelgrab vertieft  150 €   für 15 Jahre 

Doppelgrab   180 €   für 15 Jahre 

Doppelgrab vertieft  250 €   für 15 Jahre 



Verlängerung der Gruften  350 €  für 15 Jahre 

Urnengrab für bis zu drei Urnen 75 €  für 20 Jahre 

Die Gebühren gelten bei Erwerb und bei jeweiliger Verlängerung von 15 

bzw. 20 Jahren. 

Für die Streifenfundamente im Teil D (ist Friedhofserweiterung), 

erforderlich aufgrund der Hanglage und zur Befestigung des 

Grabsteins, wird ein Zuschlag von 120 € je Grabstelle erhoben. 

 

Da es immer schwieriger wird, den Friedhofsputz ehrenamtlich zu 

organisieren, haben wir diesmal die Firma Denkstatt beauftragt, 

selbigen zu übernehmen. Bitte denken Sie daran, dass Sie für die 30 

cm um ihr Grab herum selbst verantwortlich sind und pflegen Sie es im 

Sinne einer würdigen Gesamterscheinung. Sonst würden wir Ihnen das 

in Rechnung stellen müssen. Denken Sie ein wenig solidarisch, 

entsorgen Sie bitte kein Plastik oder anderen Müll im Grüngutcontainer 

und achten Sie mit darauf, dass es nach Möglichkeit auch kein anderer 

tut. Sie ersparen damit den Verantwortlichen Unmut und der 

Solidargemeinschaft Kosten. 

 

 

Grundsteinlegung 

(siehe Beilage) 

Unsere Kirche feiert 300jähriges Jubiläum der Grundsteinlegung. Am 

Kirchweihsonntag, 14. August, wollen wir dies mit einem 

Festgottesdienst gebührend feiern. In diesem Zusammenhang sei 

nochmals an die Geschichte der jetzt evangelischen Pankratiuskirche 

erinnert, die zum Simultankirchenradweg gehört. Dieser ist Dank der 

Sulzbacher Grafen eine höchst fortschrittliche Attraktion der Oberpfalz 

 

 

 



Wir gratulieren zum Geburtstag und 
wünschen Gottes reichen Segen am 

  
06.06.1926 Frau Berta Bergler  90 Jahre 
07.06.1943 Herrn Heinrich Schreiber 73 Jahre 
14.06.1939 Frau Rosemarie Kandler 77 Jahre 
21.06.1937 Frau Irmgard Böhm  79 Jahre 
24.06.1931 Herrn Adolf Bieber  85 Jahre 
 
Monatsspruch Juni: 
Meine Stärke und mein Lied ist der Herr, er ist für mich 
zum Retter geworden.  

 Ex 15, 2 
 
 
 
 
 
 
 

 

03.07.1939 Frau Barbara Meier  77 Jahre 
17.07.1946 Herr Gerhard Hofen  70 Jahre 
25.07.1932 Frau Ingeborg Folchmann 84 Jahre 
28.07.1936 Frau Helga Jung  80 Jahre 
 

 Monatsspruch Juli: 
Der Herr gab zur Antwort: Ich will meine ganze Schön- 
heit vor dir vorüberziehen lassen und den Namen des 
Herrn vor dir ausrufen. Ich gewähre Gnade wem ich 
will, und ich schenke Erbarmen wem ich will.   Ex 33,19 
 
 

 



01.08.1938 Herrn Helmut Bock   78 Jahre 

06.08.1940 Frau Barbara Käs   76 Jahre 
07.08.1928 Herrn Wilhelm Bieber  88 Jahre 
12.08.1940 Herrn Manfred Münchmeier 76 Jahre 
15.08.1931 Frau Rosemarie Viehrig  85 Jahre 
17.08.1944 Frau Brigitte Schmidt  72 Jahre 
18.08.1943 Herrn Ernst Lugert   73 Jahre 
19.08.1942 Herrn Heinz Münchmeier  74 Jahre 
23.08.1930 Frau Christa Zobrys   86 Jahre 
23.08.1941 Herrn Karl Hopf   73 Jahre 
24.08.1927 Frau Jette Schimmerer  89 Jahre 
31.08.1928 Frau Ingeborg Herden  88 Jahre 
31.08.1946 Frau Gisela Schnappauf  70 Jahre 
 
Monatsspruch August: 
Habt Salz in euch und haltet Frieden untereinander. 
      Mk 9, 50 
 
 

                                       
  

 
 
 

 

 

Im Herbst ist ein Konzert anlässlich des Jubiläums der 

Grundsteinlegung geplant. Näheres dazu im nächsten Gemeindebrief. 

 

 

 

 



Kirchgeld 2016 
 
In dieser Ausgabe des Gemeindebriefes finden Sie ein zusätzliches 
Schreiben eingelegt. Es ist die Bitte um das diesjährige Kirchgeld für 
unsere Gemeinde. 
Über das Kirchgeld werden eine Reihe von wichtigen Leistungen 
direkt vor Ort realisiert. 
 

Schon jetzt ein herzliches Dankeschön auch für Ihr Kirchgeld 

 

 

Frauenbund 

 Am 02. Juli Erste Hilfe Kurs mit den Helfern vor Ort um 19 Uhr 

im Bonhoefferhaus. 

 Im August sind Ferien, auch für den Frauenbund. 

 Am 22. September Vortrag über Pilze um 19 Uhr im 

Bonhoefferhaus. 

 

 

 

Jugendheimverein 

 Am 10. Juli Kinderfest in gewohnter Weise. 

 Am 18.09. Fahrt in die Fränkische Schweiz nach Pottenstein, 

selbstverständlich auch mit einem Besuch in der Teufelshöhle. 

 

 

 

 

 



 
Aktuelle Informationen zu unserer Kirchengemeinde finden 

sie auch im Internet unter 

www.flossenbuerg-evangelisch.de 
 
Gemeindebrief der Evang.--Luth. Kirchengemeinde Flbg., Schloßbergstr. 8, 
92696 Flbg., Telefon 09603/469. Verantwortlich: Pfarrer Herbert Sörgel. 
Konto für Spenden: DE25753620390001461540 bei der Raiffeisenbank Flbg. 
Konto für Kirchgeld: DE21753620390001477714  bei der Raiffeisenbank Flbg. 
Namen und Daten sind nur für den innerkirchlichen Gebrauch bestimmt 
und dürfen nicht weitergegeben werden und von Dritten verwendet werden 

http://www.flossenbuerg-evangelisch.de/

